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Glücklich ohne Trauschein  
 

HASSEL, 13. + 14.03.2020 .  In wenigen Tagen ist in 

Hassel wieder Theater. Am Freitag, 13. März und 

Samstag, 14. März öffnet sich an beiden Tagen jeweils 

ab 19.30 Uhr der Vorhang. Einlass ist bereits um 18.30 

Uhr. Der Heimat- und Verkehrsverein Hassel präsen-

tiert dann die Niederwürzbacher Theatergruppe „So 

ein Theater“ mit ihrem aktuellen Stück „Glücklich 

ohne Trauschein“. Dies ist eine Boulevardkomödie in 

drei Akten von Claudia Gysel. 

In der Komödie geht es um Maria, die erfolgreich 

ein Ehe-Vermittlungsbüro führt und ihren Lebenspar-

tner Dominik, der ebenso ein bedeutender Scheidungs-

anwalt ist. Sie leben schon einige Jahre zusammen und 

Maria möchte nun endlich mal heiraten. Das hingegen 

möchte Dominik auf keinen Fall, die streitenden 

Eheleute in seinem Büro lassen ihm die Haare zu 

Berge stehen. Er findet, Paare ohne Trauschein seien 

viel glücklicher. Aber Maria ist eine Frau, die weiß 

was sie will - und sie will Dominik. Wie das Ganze 

endet, können Sie in der Alten Turnhalle erfahren. 

Eintrittskarten sind ab sofort im Vorverkauf bei 

Zeitschriften Berger in Hassel und Lotto-Diewald in 

Niederwürzbach zum Preis von 8,00 Euro erhältlich. 

Weitere Informationen und Kartenreservierungen beim 

1. Vorsitzenden Dieter Wirth, Telefon 06894/570719 

oder info@dhvwirth.de ab 15 Uhr. 

 - wir / Fotos: Kiesel / Degott 

Wander- und Naturfreunde Hassel laden 
zur Generalversammlung mit Neuwahl ein 

HASSEL .  Am 20. März 2020 findet in der 

Schopphübelhütte in Hassel die Generalversammlung 

der Wander- und Naturfreunde statt. Auf der Tages-

ordnung steht die Neuwahl des Vorstandes. Beginn ist 

um 19.00 Uhr. Alle Vereinsmitglieder sind herzlich 

eingeladen. - CMB - 

 
 

Christa Strobel nun auch 
Leiterin der VHS Rohrbach 
ROHRBACH, 27.02.2020 .  Im Rathaus St. Ingbert 

überreichte Oberbürgermeister Ulli Meyer die Er-

nennungsurkunde zur neuen Leiterin der VHS Rohr-

bach an Christa Strobel. Die bisherige Leiterin Char-

lotte Fritz gab nach drei Jahren das Amt in Rohrbach 

ab. Auf die Stellenausschreibung hatte sich kein Be-

werber gemeldet.  

„Christa Strobel lebt für die Volkshochschule“, 

sagte OB Meyer. „Respekt für das große Programm 

und das hohe persönliche Engagement, verbunden 

mit der Kenntnis für interessante Themen und die 

Hartnäckigkeit Referenten zu gewinnen.“ Meyer 

betonte, es ist ein Gewinn, dass Strobel die beiden 

VHS-Nebenstellen weiterhin betreut. - wir / Foto: D. Wirth -  
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CDU Hassel verjüngt seinen Vorstand 
 

HASSEL .  Bei der Generalversammlung des CDU-

Ortsverbandes wurden viele der jungen Mitglieder mit 

in den Vorstand eingebunden. Nach der Entlastung des 

Vorstandes wurde Michael Rinck in seinem Amt als 

Vorsitzender bestätigt. Seine Stellvertreter sind An-

deras Abel, Markus Hauck und Christian Schwarz. 

Schatzmeisterin bleibt Christa Strobel, Schriftführerin 

Heidemarie Körner. Im Bereich der Organisationslei-

tung gab es ein Novum: Gemäß Satzung übernimmt 

Thomas Hegi die Funktion der Orgaleitung; es wurde 

ein Orga-Team gebildet, bestehend aus Otto Schneider 

– langjähriger Organisationsleiter, der den jüngeren 

den Vortritt lassen wollte – Torsten Schäfer und Mar-

tin Heckel. Denn vor allem das Grombeerebrode stellt 

die CDU vor große Herausforderungen. 

Als Beisitzer wollen mitarbeiten: Markus Der-

schang, Dr. Sabine Glück, Volker Haberer, Rochus 

Hauck, Martin Heckel, Uwe Herold, Christa Kolling, 

Michael Luck, Sven Reidenbach, Torsten Schäfer, 

Werner Schäfer, Ute Schieder, Hans-Jürgen Spengler 

und Thorsten Towae. Kassenprüfer sind Dieter Janz 

und Thomas Wachall. Auch Stadtverbands-, Kreis- 

und Landesdelegierte wurden gewählt. Die CDU-Mit-

glieder votierten bei allen Kandidaten einstimmig.  

In seinem Rechenschaftsbericht betonte der Vorsit-

zende, dass er sich bei der Hasseler CDU auf die sta-

bile engagierte Zusammenarbeit verlassen könne, die 

Neuen seien voll integriert. Michael Luck habe die 

Arbeit des Fraktionsvorsitzenden der CDU im Ortsrat 

mit sechs CDU-Mitgliedern übernommen. In seinem 

Schlusswort erläuterte Michael Rinck die Aufgaben 

der CDU in Hassel: „Wir wollen uns aktiv für unseren 

Stadtteil einsetzen, Ansprechpartner für Bürger (Küm-

merer) sein, Anregungen aufnehmen und uns klar ab-

grenzen gegen Rechtsradikalismus in der politischen 

Auseinandersetzung. Konkret wolle man die Themen 

Naherholung (z. B. mehr Ruhebänke) angehen und die 

Spielplätze unter die Lupe nehmen. 

 - cst / Foto: Markus Derschang - 

 
 

Handballabteilung der SG Hassel gründet neuen Handballverein 
 

HASSEL, 27.02.2020 .  Die Mitglieder der SG Hassel 

haben in ihrer Versammlung einstimmig beschlossen, 

die Handball-Abteilung zum 30.06.2020 aus dem Ver-

ein auszugliedern. Damit wird die SG Hassel zu einem 

reinen Fußball-Verein. Die Handballabteilung, die seit 

mehreren Jahren erfolgreich eine Spielgemeinschaft 

mit dem HSV St. Ingbert unter den Namen „SGH St. 

Ingbert“ bildet, wird sich von der SG Hassel lösen und 

sich zukünftig unter neuem Namen eine eigene 

Rechtsform als eingetragener Verein geben. 

Der Vereinsvorsitzende der SG Hassel, Andreas 

Abel, erläuterte in der außerordentlichen Mitglieder-

versammlung den Mitgliedern die Vorgeschichte zu 

diesem historischen Schritt. Da er sein Amt als Vorsit-

zender aufgeben wollte und erkennbar war, dass sich 

kein neuer Vorstand finden würde, stellte er sich die 

Frage, ob es überhaupt noch zeitgemäß ist, dass den 

beiden Abteilungen Platzsport und Hallensport ein 

weiterer Vorstand vorgesetzt ist. Beide Abteilungen 

haben ihre eigenen Strukturen und arbeiten im 

Tagesgeschäft völlig autark. Das sahen die 

Abteilungen genauso.  

Es folgten zweijährige, zum Teil schwierige Ver-

handlungen über die Konditionen des Ausscheidens 

der Abteilung Hallensport, die schließlich Anfang des 

Jahres in einer einvernehmlichen Vereinbarung zwi-

schen den Abteilungen und dem Hauptverein münde-

ten. Nachdem diese Vereinbarung in den beiden Ab-

teilungen verabschiedet worden war, war als letzter, 

vereinsrechtlich notwendiger Schritt nur noch der Be-

schluss der Mitgliederversammlung einzuholen. Und 

der fiel deutlich aus: alle erschienenen 62 Mitglieder 

stimmten der Ausgliederung zu. 

Andreas Abel zeigte sich am Ende erleichtert, 

nachdem die Verhandlungen zwischenzeitlich immer 

mal wieder zu scheitern drohten. Er freute sich über 

die große Zustimmung, die diesem historischen Schritt 

für die SG Hassel den passenden Rahmen gab. Damit 

gehen die Fußballer und die Handballer der SG Hassel 

nach dem 30. Juni getrennte Wege. Allen Beteiligten 

war es jedoch wichtig, dass es ein Ausscheiden im Gu-

ten, also ohne Streit ist und damit nur rechtlich das 

umgesetzt wird, was faktisch bereits seit mehreren 

Jahren in den Abteilungen gelebt wurde. - A. Abel - 
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Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter 
der bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen 
für Sie geöffnet: Von Sa., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1, St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter   
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 14./15.03.: Gerd Wolf, Hassel, 
Marktplatz 12,  06894/5060 

 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa., 14.3.2020: TÄ Schröder-Schunk, Homburg 
 Fabrikstraße 51,   06841/4585 
So., 15.3.2020: TÄ Kersting-Gerecke, Rohr-

bach, Obere Kaiserstraße 125,  
  06894/5908171 
Sa., 21./So., 22.3.: TA Scholz, St. Ingbert,  
 Oststraße 74,  06894/8950501 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  14.03.2020: Saar-Apotheke im Kaufland, 
Grubenweg 7,  06894/9900685 

So.,  15.03.2020: Ingobertus-Apotheke, St. Ingbert, 
Poststraße 26,    06894/92680 

Sa.,  21.03.2020: Florian-Apotheke, Oberwürzbach 
Hauptstr. 119,   06894/966322 

So.,  22.03.2020: Rats-Apotheke,  Hassel, 
Marktplatz 10 a,  06894/956028 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 
 

 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte 
um 12.00 Uhr:  Mittagstisch 60 + Info und Anmel-
dung: Pfarramt  ( 5609) 

Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 
Nachtisch serviert! 

11.03.: Putengeschnetzeltes, Reis und Salat 
18.03.: Kasseler, Kartoffeln und Gemüse 
25.03.: Hackfleischsoße, Nudeln und Salat 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 

15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club  (1. – 3. Klasse) 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte: 
15.30 – 16.15 Uhr: Konfirmanden I, Pfrin. I. Weber 
16.30 – 17.15 Uhr: Konfirmanden II, Pfrin. Weber 

jeden Donnerstag im Gemeindehaus Rohrbach: 

15.30 – 16.30 Uhr: Präparanden, Lisa Berg 
Sonntag,  15. März 2020: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Prof. Blumbach 
Sonntag,  22. März 2020: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, I. Weber 
18.00 Uhr: Passionsandacht 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Freitag,  13. März 2020: 
19.30 Uhr: Taizé-Gebet 

Samstag,  14. März 2020:  
17.30 Uhr: VAM, Amt für Reinhold Feichtner 

Sonntag,  15. März 2020: 
18.00 Uhr: Passionsandacht 

Mittwoch,  18. März 2020: 
18.00 Uhr: Hl. Messe 

Sonntag,  22. März 2020: 
18.00 Uhr: Passionsandacht, evang. Kirche 

 

Reinerlös beim Fastenessen 
HASSEL, 01.03.2020 .  Beim diesjährigen Fastenes-

sen konnte ein Reinerlös von 887,10 Euro verzeichnet 

werden. Der Betrag wird wieder für das Projekt von 

Sr. Hildegard Weisbrodt in Angola überwiesen. Dafür 

herzlichen Dank. Caritasausschuss Herz-Jesu 
 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Wir nehmen Abschied von 

Herrn 

Gerhard Grund 
Er hinterlässt in unserem Team eine 

große Lücke. 
 

In stillem Gedenken 

Die Helferinnen und Helfer 

des Mittagstisches 60+ 

Hassel, im Februar 2020 

 

Christus spricht: 
Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt. 
 

(Johannes 11,25) 
 

Nachruf 
 

In stiller Trauer und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
 

Ehrenpresbyter  
Gerhard Grund 

 

* 22.02.1938  22.02.2020 
 

Herr Grund war über Jahrzehnte aktives Mitglied in unserer Kirchengemeinde. Seine Persönlichkeit, 

sein Glauben und sein Engagement werden uns immer in dankbarer Erinnerung bleiben.  

Im Namen der Ev. Kirchengemeinde Hassel und des Presbyteriums 
Pfarrerin Annemarie Pachel, Dr. Wolfgang Frings 

 

Hassel, im Februar 2020 
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Viel los im März bei der VHS-Nebenstelle Hassel 
 

HASSEL .  Die VHS-Nebenstelle Hassel bietet im 

März erneut einige Veranstaltungen an. Erneut be-

gleitet Bianca Müller den Kurs "Kochen für Kids" (ab 

6 Jahren) am Samstag, 14. März von 10.30 bis 13.30 

Uhr in der Eisenbergschule. Auch Väter können gerne 

daran teilnehmen. Gekocht werden Rostige Ritter mit 

Kartoffelsuppe. Sollte einige Väter an dem Kurs teil-

nehmen, werden Chicken Nuggets mit selbstgemach-

tem Ketchup, Backkartoffel und Karottensalat zube-

reitet. Die Zutaten stammen überwiegend aus der 

Biosphäre. Thematisiert wird auch die richtige Abfall-

beseitigung. (Gebühr 9 € plus Lebensmittelkosten). 

Neu ist auch der Workshop für Kinder ab 4 Jahren 

„Spielend Fahrrad fahren lernen“ im Schulhof der 

Schule am Eisenberg am Samstag, 28. März von 10 bis 

11.30 Uhr. Dort wird viel geübt, vor allem, wie man 

richtig bremst oder den Lenker richtig hält, wenn man 

über den Randstein fährt. Außerdem ist Slalom fahren 

oder sicher über eine Wippe bzw. einen Hügel rollen 

ein Thema. Im täglichen Straßenverkehr, wenn die 

Kleinen mit den Eltern eine Fahrradtour unternehmen, 

können diese Übungen von Vorteil sein und Sicherheit 

geben. Dozent ist Christian Stopp. 
 

Anmeldung online: http://vhs.sanktingbert.de 
oder schriftlich bei der vhs St. Ingbert, Telefon 
06894/13-723 bzw. Hassel, Telefon 5908933, per 
Mail:  vhs-hassel@gmx.de.  - cst - 
 

 

 

SaarLorLux-Tourismusbörse in der Stadthalle abgesagt 
 

ST. INGBERT .  Die Saarpfalz-Touristik sagt die für 

das Wochenende 14. und 15. März in der Stadthalle 

St. Ingbert geplante SaarLorLux-Tourismusbörse ab. 

Grund für diese Absage ist die zunehmende Verbrei-

tung und Infektionsdichte des neuartigen "Corona-

virus" (COVID-19).  

Unter Berücksichtigung und intensiver Abwägung 

der vorliegenden Handlungsempfehlungen und Risi-

kobewertungen haben der Landrat und der Geschäfts-

führer der Saarpfalz-Touristik Wolfgang Henn in Ab-

stimmung mit dem Gesundheitsamt des Saarpfalz-

Kreises entschieden, vor allem mit Blick auf die Ver-

antwortung gegenüber der Bevölkerung und den Aus-

stellern und im Sinne einer Risikominimierung, die 

Veranstaltung kurzfristig abzusagen. 

Im Hinblick auf die über 50 Aussteller auch aus 

Nachbarländern und einer zu erwartenden Besucher-

zahl von etwa 12.000 Personen geht es darum, einer 

möglichen Infektionskette vorzubeugen. Eine Infek-

tionskette könnte die Ressourcen zur Gesundheitsver-

sorgung im Gesundheitsamt, in den Arztpraxen und 

auch in den Krankenhäusern schwächen. Dies gilt es 

unter allen Umständen zu vermeiden.  

Die örtlichen Bedingungen der Stadthalle St. Ing-

bert lassen es auch nur bedingt zu, Besucherströme 

weitestgehend zu entzerren. Überhaupt lässt sich bei 

derartigen Messen ein gewisser Sicherheitsabstand 

unter den Menschen zur Vermeidung einer Tröpfchen-

infektion kaum einhalten.  

Bei der Absage der Tourismusbörse handelt es 

sich, nachdem bereits am 3. März im Saarpfalz-Kreis 

der erste saarländische Erkrankungsfall nachgewie-

senen wurde, um eine konsequente Vorsichts- und 

Schutzmaßnahme, die angesichts der aktuellen Ge-

sundheitslage zwingend notwendig ist. Der Veran-

stalter der Messe bedauert es sehr, dass die Veran-

staltung abgesagt werden musste. 

 

Stadtverwaltung St. Ingbert bereitet sich auf Coronavirus vor 
 

ST. INGBERT .  Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer 

hat erste organisatorische Maßnahmen im Hinblick 

auf mögliche Auswirkungen durch das Coronavirus in 

Kraft gesetzt. „Wir müssen als Stadtverwaltung auf 

die Herausforderungen vorbereitet sein“, so die Aus-

sage des Verwaltungschefs. Im Rahmen einer ersten 

Besprechung mit den Geschäftsbereichsleitern wurde 

ein Arbeitsstab gegründet. Dieser stellt in erster Linie 

sicher, dass die Verwaltung arbeits- und handlungs-

fähig bleibt, d. h. die für die Bürgerinnen und Bürger 

unbedingt notwendigen Dienstleistungen werden auf-

rechterhalten. Dazu gehören natürlich auch alle 

Außenstellen, die Kitas und die Schulen in städtischer 

Trägerschaft. Auch die Schnittstelle zu anderen Be-

hörden und den Stadtwerken wird durch den Arbeits-

stab koordiniert. 
 

Erster Corona-Fall in St. Ingbert 
 

Am letzten Freitag wurde in St. Ingbert der erste 

Corona-Fall im Unternehmen SAP festgestellt. Der 

positiv auf das Virus getestet Mitarbeiter, wohne in 

Frankreich, ist laut SAP in „körperlich guter Ver-

fassung“. Die Stadtverwaltung ist in intensiver Ab-

stimmung mit der Firma und der zuständigen Gesund-

heitsbehörde in Homburg.  

In einer Besprechung der Stadt-

verwaltung wurden Meldewege bei 

Verdacht von Infektionsfällen in 

Kitas, Schulen oder sonstigen städ-

tischen Einrichtungen präzisiert.  

Weiterhin kündigte Oberbürger-

meister Meyer eine sorgfältige Prü-

fung für anstehende Veranstaltungen der Stadt St. Ing-

bert an. In Anlehnung an die Empfehlungen des 

Robert-Koch-Institutes ist abzuwägen, welche Events 

aufgrund der Risikobewertung abgesagt werden müs-
sen bzw. auf einen späteren Zeitpunkt verschoben 

werden können. Vereinen und Verbänden wird eben-

falls eine Überprüfung ihrer Veranstaltungen ange-

raten. - red / wir - 

https://www.st-ingbert.de/uploads/pics/corona599px-2019-nCoV-CDC-23312_01.png

